
32

BURCHARD FÜHRER JOURNAL Rotunde
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Das großartige Team der Betreuung in der 
Rotunde 
Unser fünfköpfiges Team der 
Betreuung leistet, unter der Lei-
tung unserer Ergotherapeutin, 
einen sehr guten Beitrag für 
eine lebendige Atmosphäre und 
für ein aktives Leben der Be-
wohner in unserer „Rotunde“. 
Wir arbeiten ressourcenori-
entiert und bauen zu unseren 
Bewohnern eine Beziehung 
auf, um ihnen so eine Stütze im 
Alltag geben zu können. Durch 
die unterschiedlichsten Be-
schäftigungsangebote, die das 
Selbstwertgefühl der Senioren 
stärken und ihre sozialen Kon-
takte anregen, ist es für die teil-
nehmenden Bewohner möglich, 
Fähigkeiten und Fertigkeiten 
zu erhalten oder diese wieder-
zubeleben. Wir geben ihnen da-
mit auch Begleitung und aktive 
Hilfe für ihren letzten Lebens-
abschnitt. 

Die Kreativität unseres 
Teams kommt auch in der Ge-

staltung und Durchführung 
von Veranstaltungen zum Aus-
druck, die ein begeistertes Echo 
bei den Bewohnern auslösen. 
Sie bekunden ihre Dankbarkeit 
dafür mit Vertrauen, Freude 
und Zuversicht. In dieser Hin-
sicht sind wir eine wesentliche 
Unterstützung für den Pflege-
bereich. Wir möchten unseren 
Bewohnern das Gefühl von Si-
cherheit und Geborgen geben 
und ihnen zeigen, dass sie auch 

in ihrem Alter noch Erfolge er-
zielen können. 

Einer der Schwerpunkte un-
serer Betreuungsarbeit ist des-
halb die psychische Stabilisie-
rung unserer Bewohner, denn 
„…wenn sich die Seele bewegt – 
bewegen sich auch die Beine.“ 
(Hr. Böhme)

Wir erhalten viele Bekun-
dungen großer Dankbarkeit 
von den Angehörigen und freu-
en uns sehr darüber.

Ein Beispiel der Beschäftigung 
ist der „Gesprächskreis mit 
Musik“
„Die Erinnerung ist ein Para-
dies, aus dem uns keiner ver-
treiben kann“, sagt Frau Sch. 
(92) mit einem glücklichen 
Lächeln. Herr M. (88) ergänzt: 
„Ja, das Schönste im Leben sind 
die Erinnerungen. Aber auch 
schlimme Erinnerungen sind 
wichtig für unsere Erfahrungen, 
die wir auch an Kinder und En-

kel weitergeben können.“ Das 
ist Alltag im „Gesprächskreis 
mit Musik“ mit den Schwer-
punkten Biographiearbeit und 
themenzentriertes Gedächt-
nistraining, verbunden mit der 
heilenden Kraft der Musik und 
des Gesanges. 
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